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Vorstand und Spielausschuß der FV Schach e.V. 
wünschen allen Schachfreunden ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gesundes und 
erfolgreiches neues Jahr 2010 ! 
 
 

Mannschafts-Meisterschaft 
LL 
Gillette holt mit der makellosen Bilanz von 4 Siegen aus 4 Spielen die „Herbstmeisterschaft“. Aber auch die 
Deutsche Bahn und TT/WiHeil sind noch ohne Niederlage. Der SK Präsident versucht mit einer Niederlage im 
Gepäck den Anschluß zu halten – und der Rest wird sich damit beschäftigen, den Abstieg zu vermeiden. 
A1 
Senat und Osram marschieren im Gleichschritt Richtung Landesliga – aber der Aufstieg wird nur Einem von 
Beiden gelingen.  Hier beginnt die Liste der abstiegsgefährdeten Teams mit dem 4. Platz. 
A2 
Wenn BAT keinen Fehler mehr macht, dann werden wir sie im nächsten Jahr wieder in der Landesliga sehen.  
Osram 2 und Gillette 2 stehen vor ihrem vorentscheidenden Abstiegsduell mit dem Rücken zur Wand – der 
Verlierer wird es sehr schwer haben.  
B1 
Alcatel 2 und Senat 2 bestimmen das Geschehen – Alcatel hat beeindruckende 21 von 24 möglichen Brett-
punkten eingeheimst. Telekom 2 und Justitia 1 sind noch ohne Mannschaftspunkte. 
B2 
Die BSR führt souverän mit 4 Siegen – und dahinter mischt der Aufsteiger BAT 3 munter die Staffel auf. 
C 
Hier konnte sich noch kein Team entscheidend absetzen – TT/WiHeil 4 hat lediglich einen Punkt Vorsprung vor 
Vattenfall 1 und Senat 4. 
D 
Gillette 3 strebt nach Oben – und dahinter ist ein ganzer Pulk von Teams, die sich um den zweiten 
Aufstiegsplatz balgen.  Die 4. Mannschaft der Bahn wartet noch auf den ersten Mannschaftspunkt. 
 
Mannschafts-Pokal – Achtelfinale 
TT/WiHeil   - Bund  5,5:2,5 
SK Präsident - ZIB/ACCSB  5,5:2,5 
Alcatel    - Telekom   6,5:1,5 
SV Justitia  - BVG Helmholtz  1,5:6,5 
Dt.Bahn/BSW (TV) - SV Senat   5,5:2,5 
BSR   - SV Osram  4,5:3,5 
DeTeWe  - BA Tempelhof 4,0:4,0, Berliner Wertung 18,5 : 17,5 
P&G SK Gillette - Berliner Volksbank   5,0:3,0 
 
Mannschafts-Pokal – Auslosung Viertelfinale 
Di, 26.01.10   18.30   SG BVG Helmholtz   - SK Präsident             
Mi, 27.01.10  17.30  Deutsche Bahn/BSW (TV) - Alcatel          
Mi, 27.01.10  18.30  DeTeWe     - BSR          
Mo, 25.01.10 18.30  P&G SK Gillette   - TT/WiHeil 
 
Einzel-Meisterschaft 
Nach vier Runden sind nur noch Rüdiger Schüttig und Adis Artukovic verlustpunktfrei. Dahinter stehen vier 
Spieler mit 3,5 Punkten auf der Habenseite.  
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FV Schach - Fax-Nr. :    01803 – 5518 – 75243 
FV Schach - Homepage :   http://www.fvschach.de 
FV Schach - Email :   post@fvschach.de 
Ergebnismeldung EM :  Einzelmeisterschaft@fvschach.de 
                               
 Legende :    M = Meister    /   P = Pokalsieger    /   N = Aufsteiger    /   A = Absteiger 
                               
Der Vorstand der FV Schach. e.V. 
1. Vorsitzender    
Zöllner Rainer   Bieselheider Weg 38   13465 Berlin  Tel. 0175- 525 1656 
     Email: 1.Vorsitzender@fvschach.de 
Stellv. Vorsitzender 
Hankow Bert-Jürgen   Richard-Wagner-Str. 23    10585 Berlin  Tel. 341 16 23 
     Email : 2.Vorsitzender@fvschach.de 
Schatzmeister 
Siewert Dr. Klaus-Jürgen  Wikinger Ufer 9   10555 Berlin  Tel. 392 89 26 
     Email : schatzmeister@fvschach.de 
Schriftführer 
Wendt Wolfgang       Zwickauer Damm 141    12355 Berlin  Tel. 662 19 83 
     Email : schriftführer@fvschach.de 
Spielleiter 
Riess Bernhard   Manfred-v.-Richthofen-Str.172   12101 Berlin  Tel. 0177- 752 4378 
     Email : spielleiter@fvschach.de     Fax 3386 2250 
Stellv. Spielleiter 
Pöhle Uwe     Gorkistr.182      13347 Berlin  Tel. 411 12 76 
     Email : 2.Spielleiter@fvschach.de     Fax 411 090 52 
                               
Sprecher des Schiedsgerichts  
Christochowitz Lothar  Rheingaustr. 3   12161 Berlin  Tel. 822 91 97 
     Email : sprecher.des.schiedsgerichts@fvschach.de 
                               
 
TO 1.10.2       TO 1.6.10  
Allianz 1 (Rd.1)      P&G SK Gillette 2 (Rd.1) 
Bund 8 (Rd.3)      BSR 2 (Rd.1) 
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LL, 4. Runde 
SV DeTeWe 1 0,5 : 5,5 SK Präsident 1 
P&G SK Gillette 1 4,5 : 1,5 BVG Helmholtz 1 
SG TT/WiHeil 1 4,0 : 2,0 SG Bund 1 
Deut. Bahn/BSW 1 5,0 : 1,0 ZIB/ACCSB 1 
Bayer-Schering 1 3,0 : 3,0 Alcatel 1

LL, Vorschau 5. Runde 
Mo 18.01. 18.00 SK Präsident 1 : Alcatel 1 
Mo 18.01. 18.30 ZIB/ACCSB 1 : Bayer-Schering-Pharma 1
Mi 20.01. 18.00 SG Bund 1 : Deutsche Bahn/BSW 1 
Di 19.01. 18.30 BVG Helmholtz 1 : SG TT/WiHeil 1 
Mi 20.01. 18.30 SV DeTeWe 1 : P&G SK Gillette 1

  Landesliga Saison 2009/10       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 
1 P&G SK Gillette 1 12 16,5 : 7,5 4 4 0 0 
2 Deutsche Bahn/BSW 1 (P) 10 16,5 : 7,5 4 3 1 0 
3 SG TT/WiHeil 1 (M) 10 15,0 : 8,0 4 3 1 0 
4 SK Präsident 1 9 16,5 : 7,5 4 3 0 1 
5 BVG Helmholtz 1 6 11,0 : 13,0 4 2 0 2 
6 Alcatel 1 (N) 3 11,0 : 12,0 4 0 3 1 
7 SG Bund 1 3 9,5 : 14,5 4 1 0 3 
8 SV DeTeWe 1 3 8,5 : 15,5 4 1 0 3 
9 Bayer-Schering-Pharma 1 1 7,5 : 16,5 4 0 1 3 

10 ZIB/ACCSB 1 (N) 0 7,0 : 17,0 4 0 0 4 
 

Gleich zwei Gratispunkte bescherte der Bund dem 
Meister. Ob die Zahl der gespielten Züge an den vier 
verbleibenden Brettern zwischen TT/WiHeil und Bund 
dann höher war als die von TT/W insgesamt 
errungenen Brettpunkte, vermag der Berichterstatter 
nicht zu beurteilen. 

LL SV DeTeWe 1 0,5 : 5,5 SK Präsident 1  
101  IM Schöne     -  :  + GM Postny 101 
103  FM Lehmann    0  :  1 GM Romanischin 102 
105 Toth    0  :  1 FM Gruzmann 107 
106 Neumann    0  :  1 Schilar  108 
107 Uecker   ½  :  ½ Artukovic 109 
108 Kralisch    0  :  1 Solhjou  110 

LL SG TT/WiHeil 1 4,0 : 2,0 SG Bund 1  
103  FM Figura   ½  :  ½ Schnabel  103 
106 Gaerths    +  :  - Tyrtania  104 
201  FM Reichenbach   +  :  - FM Darnstädt 105 
202  FM Bachmann  ½  :  ½ Schmidbauer 106 
208 Schröder-Wildberg ½  :  ½ Heuer  107 
209 Hildebrand  ½  :  ½ Koloss  109 

DeTeWe war chancenlos gegen den SK Präsident, der 
in Galabesetzung angetreten war. Lediglich Michael 
Uecker verhinderte mit seinem Remis gegen Artukovic 
die Höchststrafe eines 0:6. Nach Brettpunkten ist der 
SK Präsident damit an die Spitzenteams herangerückt, 
aber die Niederlage gegen die Bahn läßt sie mit 9 
Punkten auf Platz 4 verharren. 

LL Dt. Bahn/BSW 1 5,0 : 1,0 ZIB/ACCSB 1  
105 Schüttig    0  :  1 Dauth  101 
106  FM Kleeschätzky   1  :  0 Langner  104 
109 Wiedersich   1  :  0 Martin  105 
203 Michel    1  :  0 Block  106 
204 Kuhne    1  :  0 Gilijamse  107 
211 Kaiser    1  :  0 Thies  203 

Rüdiger Schüttig wurde von Benjamin Dauth kalt 
erwischt und mußte den Punkt abgeben. Seine 
Mannschaftskameraden glichen das mit fünf Siegen  
jedoch mehr als aus und so kam der Pokalsieger zu 
einem standesgemäßen Erfolg über den Aufsteiger. 
ZIB/ACCSB hat jetzt die „Großen Drei“ hinter sich 
und wird im neuen Jahr bestimmt punkten. 

LL SK Gillette 1 4,5 : 1,5 BVG Helmholtz 1  
101 Dippe    0  :  1 FM Weber 101 
102  GM Rabiega    1  :  0 Stippekohl 102 
104  FM Berger    1  :  0 Eisenträger 104 
110 Kachibadze   1  :  0 Branding  105 
204 Schargorodskij  ½  :  ½ Schulz  106 
209 Gärtner    1  :  0 Amann  205 

Auch Gillette beteiligt sich jetzt an den taktischen 
Spielereien, mit einem „Vorstopper“ anzutreten. Dabei 
hätte das der amtierende Deutsche Meister eigentlich 
gar nicht nötig. Aber sei’s drum, auch so sprang eine 
„standesgemäßer“ und ungefährdeter 4,5:1,5-Sieg über 
die BVG heraus und die Tabellenführung wurde 
gefestigt. 

LL Bayer-Schering 1 3,0 : 3,0 Alcatel 1  
101 Gohlke    0  :  1 FM Baumbach 102 
104 Schnitzer    1  :  0 FM Paulsen 103 
106 Cremers    0  :  1 FM Maxion 104 
109 Voß    1  :  0 Röblitz  106 
111 Bahrami   ½  :  ½ Hilsberg  204 
114 Wehrmann  ½  :  ½ Busch  207 

Eine ausgeglichene Begegnung zwischen B-S-P und 
Alcatel. Das Heimteam hatte sich sicher etwas mehr 
ausgerechnet, aber immerhin wurde so der erste 
Mannschaftspunkt unter  Dach und Fach gebracht. 
Auch Alcatel hat die schwierigsten Gegner schon 
„abgehakt“. 
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A1, 4. Runde 
BA Tempelhof 2 2,5 : 3,5 SK Präsident 2 
SV Allianz 1 3,0 : 3,0 SG Bund 3 
SK Präsident 4 2,5 : 3,5 SG Bund 5 
Deut. Bahn/BSW 2 1,5 : 4,5 SV OSRAM 1 
BVG Helmholtz 2 1,5 : 4,5 SV Senat 1

A1, Vorschau 5. Runde 
Mo 18.01. 18.00 SK Präsident 2 : SV Senat 1 
Di 19.01. 18.00 SV OSRAM 1 : BVG Helmholtz 2 
Mi 20.01. 18.00 SG Bund 5 : Deut. Bahn/BSW 2 
Di 19.01. 18.00 SG Bund 3 : SK Präsident 4 
Mi 20.01. 19.00 BA Tempelhof 2 : SV Allianz 1

  A - 1 Saison 2009/10       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 
1 SV Senat 1 12 18,5 : 5,5 4 4 0 0 
2 SV Osram 1 (A) 12 16,5 : 7,5 4 4 0 0 
3 SK Präsident 2 10 15,5 : 7,5 4 3 1 0 
4 SG Bund 3 5 14,0 : 9,0 4 1 2 1 
5 BA Tempelhof 2 4 10,5 : 13,5 4 1 1 2 
6 SG Bund 5 4 9,0 : 15,0 4 1 1 2 
7 SK Präsident 4 (N) 3 11,0 : 13,0 4 1 0 3 
8 BVG Helmholtz 2 2 9,5 : 14,5 4 0 2 2 
9 SV Allianz 1 2 8,5 : 15,5 4 0 2 2 

10 Deutsche Bahn/BSW 2 (N) 1 6,0 : 18,0 4 0 1 3 
 

Ein umkämpfter Sieg für Bund, in der nächsten Runde 
ist vielleicht auch ein Sieg möglich, sollte die DB nicht 
komplett antreten. 
Präsident gehört zu den 7 Mannschaften, welche gegen 
den Abstieg spielen. 

A1 BA Tempelhof 2 2,5 : 3,5 SK Präsident 2  
204 Schmidt    0  :  1 Kiesekamp 201 
206 Müller    0  :  1 Rovenski  202 
208 Sarre   ½  :  ½ Shapiro  205 
210 Müller    1  :  0 Jankulin  206 
303 Mandelkow  ½  :  ½ Fainstein  207 
305 Thomas   ½  :  ½ Luzik  208 

A1 SK Präsident 4 2,5 : 3,5 SG Bund 5  
401 Major    0  :  1 Schlüter  503 
402 Slepuschkin   1  :  0 Große  504 
404 Itkins   ½  :  ½ Ernst  505 
406 Zirkin    0  :  1 Hoffbauer 506 
408 Vitson    1  :  0 Klemm  507 
509 Rovenskaja   0  :  1 Koep-Kerstin 509 

Die Präsidenten brauchten eine Top-Besetzung, um 
BAT zu bezwingen. Beachtlich die Leistung von S. 
Müller, die sein Abschneiden in der 
Einzelmeisterschaft bestätigt. Präsident in Rd.5 gegen 
den Aufstiegsfavoriten Senat. BAT gegen Allianz, die 
endlich einen Dreier einfahren wollen. 

A1 Dt. Bahn/BSW 2 1,5 : 4,5 SV Osram 1  
206 Harzer     -  :  + FM Schlemermeyer103 
207 Wuttke   ½  :  ½ Karlsch  106 
209 Zahn    -  :  + Wagner  107 
303 Baudis   ½  :  ½ Schmidt  202 
305 Passow   ½  :  ½ Gebert  203 
307 Gödecke    0  :  1 Eisermann 207 

Unglaublich - bisher 8 verschenkte Brettpunkte von der 
DB, den Schatzmeister der FV Schach wird’s freuen. 
Allerdings ist es immer ärgerlich für die Spieler, die 
anreisen und nicht spielen können. Osram wird es egal 
sein, wie die Punkte zustande gekommen sind. 

A1 SV Allianz 1 3,0 : 3,0 SG Bund 3  
101 Boewer    1  :  0 Himmelreich 301 
102 Miersch   ½  :  ½ Piersig  302 
103 Lorenz   ½  :  ½ Haseloff  305 
104 Paschkowski   1  :  0 Diwisch  309 
107 Findeisen    0  :  1 Burmeister 310 
211 Wendt    0  :  1 Göhringer 311 

Bund spielt taktisch – das wird immer mehr zur Mode, 
reicht allerdings für eine Punkteteilung. Allianz mit 
erheblichen Problemen, nach vier Runden nur 2 
Punkte, da wurde sicher mehr erwartet. 
 

A1 BVG Helmholtz 2 1,5 : 4,5 SV Senat 1  
202 Hoffmann   0  :  1 Boetzer  102 
203 Allgaier   ½  :  ½ Albrecht  104 
204 Weiss    0  :  1 Hahlbohm 107 
206 Schumacher    -  :  + Günther  109 
207 Hirche    +  :  - Sauermann 110 
208 Aulitzky    0  :  1 Witte  111 

Senat will hoch, sie gehören auch in die LL, aber man 
hatte jahrelang selbst auf den Aufstieg verzichtet. Für 
die BVGer wird es langsam ernst, auch hier bereits 3 
verschenkte Brettpunkte. Auch in der kommenden 
Runde wird es außer Trost nichts zu erben geben, wenn 
es gegen Osram geht, die ja auch aufsteigen wollen. 
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A2, 4. Runde 
Profi-Schach-L. 1 3,0 : 0,0 SK Präsident 3 
Berl. Volksbank 1 4,5 : 1,5 SG Bund 2 
SG TT/WiHeil 2 3,0 : 3,0 SG Bund 4 
SG Bund 6 4,0 : 2,0 SV Osram 2 
P&G SK Gillette 2 1,0 : 5,0 BA Tempelhof 1

A2, Vorschau 5. Runde 
Do 21.01. 19.00 SK Präsident 3 : BA Tempelhof 1 
Di 19.01. 18.00 SV Osram 2 : P&G SK Gillette 2 
Mi 20.01. 18.00 SG Bund 4 : SG Bund 6 
Di 19.01. 18.00 SG Bund 2 : SG TT/WiHeil 2 
Mi 20.01. 18.00 Profi-Schach-L. 1 : Berliner Volksbank 1

  A - 2 Saison 2009/10       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 
1 BA Tempelhof 1 (A) 12 20,5 : 3,5 4 4 0 0 
2 SK Präsident 3 9 13,5 : 7,5 4 3 0 1 
3 SG TT/WiHeil 2 7 15,0 : 9,0 4 2 1 1 
4 Profi-Schach-Laden 1 7 12,0 : 8,0 4 2 1 1 
5 Berliner Volksbank 1 (N) 7 11,0 : 13,0 4 2 1 1 
6 SG Bund 6 (N) 6 8,5 : 15,5 4 2 0 2 
7 SG Bund 2 4 9,5 : 14,5 4 1 1 2 
8 SG Bund 4 3 10,5 : 12,5 4 0 3 1 
9 SV Osram 2 1 9,0 : 15,0 4 0 1 3 

10 P&G SK Gillette 2 0 6,5 : 17,5 4 0 0 4 
 

Eine Punkteteilung, welche für Bund gut ist und 
TT/WiHeil sicher in das Neue Jahr gehen lässt. Bund 
mit einer guten Ausbeute, was die Brettpunkte angeht.  
Das kann entscheidend sein, wenn es um den Abstieg 
geht. 

A2 Profi-Schach-L. 1 3,0 : 0,0 SK Präsident 3  
105  FM Simon    +  :  - Hohn  302 
106 Osterloh     -  :  - Müller  303 
108 Poetke     -  :  - Pelivan  304 
109 Hoffmann   +  :  - Lukas  306 
110 Pantelic     -  :  - Arinstein  307 
111 Schönherr   +  :  - Abdullaew 405 

A2 SG TT/WiHeil 2 3,0 : 3,0 SG Bund 4  
204 Rennoch   ½  :  ½ Ahlberg  401 
206 Strehlow   ½  :  ½ Ahlberg  403 
207 Jurkatis   ½  :  ½ Walter  404 
210 Korell     -  :  + Lange  409 
302 Schlesinger  ½  :  ½ Harwardt  410 
306 Neumann    1  :  0 Auersch-Saworski 412 

Was soll man da noch schreiben, selbst ohne Gegner 
reicht es für den PSL nur zu 3 Brettpunkten, immerhin 
zu 0. 

A2 SG Bund 6 4,0 : 2,0 SV Osram 2  
602 Sander    +  :  - Hoffmann 205 
605 Weinhold   1  :  0 Lohse  208 
608 Voigt    0  :  1 Genz  209 
609 Krug    0  :  1 Mayer  301 
610 Paulisch    +  :  - Schilling  306 
710 Mikaeljan   1  :  0 Günther  312 

Bisher 4 Brettpunktgeschenke und trotzdem auf einem 
Abstiegsplatz. In der nächsten Runde steht das 
„Spitzenspiel“ gegen Gillette auf dem Programm, 
vielleicht eine Vorentscheidung gegen den Abstieg. 
Der Aufsteiger vor den beiden Mitstreitern von Bund, 
man wird zufrieden sein. 

A2     Berl. Volksbank 1 4,5 : 1,5 SG Bund 2  
102 Barna   ½  :  ½ Graudons  202 
103 Bergemann  ½  :  ½ Poppner  204 
104 Sorgenfrei  ½  :  ½ König  207 
105 Lücke    1  :  0 Roth  208 
106 Eppich    1  :  0 Salomon  210 
209 Schröter    1  :  0 Sycin  211 

Beachtlich - die „Alten“ von den Bänkern an den  
hinteren Brettern spielen 3:0. Eine schöne Leistung und 
ein großer Schritt zum Klassenerhalt. Von den 3 
Bundmannschaften steht keine in der Abstiegszone, 
aber man ist noch nicht sicher. 

A2 SK Gillette 2 1,0 : 5,0 BA Tempelhof 1  
203 Bukowski  ½  :  ½ IM Thiede 101 
205 Schildt    0  :  1 IM von Herman 102 
208 Feikes    0  :  1 Düster  106 
210 Hadj Sassi  ½  :  ½ Ritz  107 
305 Zivkovic    0  :  1 Kettenburg 108 
309 Regul    0  :  1 Mejstrik  207 

Ein Sieg für den Aufstieg, war ja auch zu erwarten. 
Allerdings ist das Ergebnis klarer als es wirklich 
aussah. Eine schöne Leistung von Brett 1, diese 
Punkteteilung war nicht geschenkt. 
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B1, 4. Runde 
UBA 1 2,0 : 4,0 SG TT/WiHeil 3 
RBB 1 2,0 : 4,0 SV Senat 2 
Alcatel 2 5,0 : 1,0 SV Justitia 1 
SG Bund 7 4,0 : 2,0 Deutsche Telekom 2 
Stern 66-1 3,5 : 2,5 SC EPA 1

B1, Vorschau 5. Runde 
Mo 18.01. 18.30 SG TT/WiHeil 3 : SC EPA 1 
Do 21.01. 18.30 Deut. Telekom 2 : Stern 66-1 
Mo 18.01. 17.30 SV Justitia 1 : SG Bund 7 
Do 21.01. 17.00 SV Senat 2 : Alcatel 2 
Di 19.01. 17.00 UBA 1 : RBB 1

  B - 1 Saison 2009/10       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 
1 Alcatel 2 12 21,0 : 3,0 4 4 0 0 
2 SV Senat 2 12 17,0 : 7,0 4 4 0 0 
3 RBB 1 9 14,0 : 10,0 4 3 0 1 
4 SG Bund 7 6 14,0 : 10,0 4 2 0 2 
5 UBA 1 6 12,0 : 11,0 4 2 0 2 
6 SG TT/WiHeil 3 6 10,0 : 14,0 4 2 0 2 
7 Stern 66 1 6 10,0 : 14,0 4 2 0 2 
8 SC EPA 1 (N) 3 7,5 : 16,5 4 1 0 3 
9 Deutsche Telekom 2 (N) 0 7,5 : 16,5 4 0 0 4 

10 SV Justitia 1 (N) 0 6,0 : 17,0 4 0 0 4 
 

Spitzenreiter Alcatel gewann klar gegen Schlusslicht 
Justitia, zumal sich Justitia mit nur vier Spielern nicht 
gerade heftig gegen die Niederlage wehrte. 
Wenn Justitia in der 5. Runde gegen Bund 7 alle Mann 
an die Bretter bekommt, kann es durchaus Chancen 
geben, die ersten Punkte in dieser Saison einzufahren. 

B1 UBA 1  2,0 : 4,0 SG TT/WiHeil 3  
101 Stark   ½  :  ½ Albinus  303 
104 Fleischmann   0  :  1 Schneider 304 
107 Köhn     -  :  + Busch  305 
108 Schmalzried  ½  :  ½ Durth  307 
109 Pfeiffer    0  :  1 Herrmann 401 
110 von Leitner   +  :  - Kaczmarek 409 

B1 Alcatel 2  5,0 : 1,0 SV Justitia 1  
202 Alic   ½  :  ½ Tessen  101 
205 Parnemann   1  :  0 Winterhalter 103 
206 Starke    +  :  - Spiewok  104 
209 Seeger   ½  :  ½ Lange  105 
301 Schneider   +  :  - Berndt  106 
309 Schopmans   1  :  0 Adam  210 

Keine der nur vier gespielten Partien konnte UBA 
gewinnen und rutscht daher um einen Tabellenplatz ab. 
TT/WiHeil dagegen steigt um einen Platz, so dass 
beide jetzt das Mittelfeld bilden. 
In der 5. Runde empfängt UBA den Drittplatzierten, 
RBB, der erneut um den Anschluss zur Spitze kämpfen 
wird. 

B1 SG Bund 7 4,0 : 2,0 Deutsche Telekom 2 
701 Scholz, Robert   0  :  1 Norris  202 
703 Scholz, Dr. R.-D.   1  :  0 Kathe  203 
705 Scholz, Reinhard  ½  :  ½ Fischer  204 
706 Rießbeck    1  :  0 Kleinwächter 205 
708 Pannek   ½  :  ½ Neumann  206 
709 Jorcke    1  :  0 Templin  207 

Den Ausrutscher am ersten Brett konnte Bund 7 an den 
hinteren Brettern wieder wettmachen, so dass die 
Telekom weiter auf die ersten Punkte in dieser Saison 
warten muss. 
Eine gute Gelegenheit dazu wird sich vielleicht in der 
nächsten Runde gegen Stern 66 bieten. 

B1 RBB 1  2,0 : 4,0 SV Senat 2  
101 zum Winkel  ½  :  ½ Petzold  203 
102 Nuristani   ½  :  ½ Bluhm, R. 204 
103 Hein    0  :  1 Bluhm, G. 206 
105 Britze    0  :  1 Luthardt  207 
106 Kühnast    1  :  0 Prey  209 
202 Saloga    0  :  1 Getzuhn  303 

RBB scheiterte mit dem Versuch, den Senat vom 
Aufstiegsplatz zu verdrängen. Insbesondere hatte man 
an den ersten drei Brettern eine bessere Ausbeute 
erwartet. 
In der Spitzenpartie der nächsten Runde kämpfen die 
beiden noch verlustpunktfreien Teams Senat und 
Alcatel um die Vormachtstellung. 

B1 Stern 66 1 3,5 : 2,5 SC EPA 1  
102 Kowski     -  :  + Segerberg 103 
104 Radjenovic   1  :  0 Kontopodis 104 
105 Kysucan   ½  :  ½ Calamar, T. 107 
106 Boskovic   ½  :  ½ Calamar, G. 108 
107 Schelling    1  :  0 Polzer  111 
109 Kysucan   ½  :  ½ Spettel  114 

Ohne Spitzenbrett, aber an den übrigen 5 Brettern dem 
Neuling EPA überlegen, fuhr Stern 66 den zweiten 
Mannschaftssieg ein und hält Anschluss an das 
Mittelfeld. 
EPA muss zur in der 5. Runde bei TT/WiHeil antreten. 
Tip: Schaut Euch schon mal den Weg zum Spiellokal 
an, damit Ihr rechtzeitig ankommt. 
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B2, 4. Runde 
ZIB/ACCSB 2 0,5 : 5,5 Alcatel 3 
Berl. Volksbank 2 2,0 : 4,0 BSR 1 
Deutsche Telekom 1 2,5 : 3,5 Gardez Robe 1 
SG Bund 8 3,5 : 2,5 SV DeTeWe 2 
BVG Helmholtz 3 3,0 : 3,0 BA Tempelhof 3

B2, Vorschau 5. Runde 
Di 19.01. 18.00 Alcatel 3 : BA Tempelhof 3 
Di 19.01. 18.15 SV DeTeWe 2 : BVG Helmholtz 3 
Mi 20.01. 18.00 Gardez Robe 1 : SG Bund 8 
Mo 18.01. 17.45 BSR 1 : Deut. Telekom 1 
Mi 20.01. 18.30 ZIB/ACCSB 2 : Berl. Volksbank 2

  B - 2 Saison 2009/10       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 BSR 1 12 18,5 : 5,5 4 4 0 0 
2 BA Tempelhof 3 (N) 10 17,0 : 7,0 4 3 1 0 
3 Gardez Robe 1 9 15,5 : 8,5 4 3 0 1 
4 BVG Helmholtz 3 6 12,5 : 11,5 4 1 3 0 
5 Alcatel 3 (N) 6 12,0 : 12,0 4 2 0 2 
6 Deutsche Telekom 1 4 11,0 : 13,0 4 1 1 2 
7 SG Bund 8 4 8,5 : 15,5 4 1 1 2 
8 Berliner Volksbank 2 (N) 3 11,0 : 13,0 4 1 0 3 
9 SV DeTeWe 2 3 9,0 : 15,0 4 1 0 3 

10 ZIB/ACCSB 2 0 5,0 : 19,0 4 0 0 4 
 

Trotz eines geschenkten Brettpunktes reichte es für die 
Telekom gegen Gardez Robe nicht zum zweiten 
Mannschaftssieg der Saison. 
 
In der nächsten Runde gegen Bund 8 wird es für 
Gardez Robe nicht leicht werden, den Anschluss an das 
Spitzenduo zu halten. 

B2 ZIB/ACCSB 2 0,5 : 5,5 Alcatel 3  
204 Petruschke   0  :  1 Klevenow 302 
207 Pöhle    0  :  1 Bernecker 304 
208 Keshvari    0  :  1 Bode  305 
209 Tsavdaridis  ½  :  ½ Schwarzbach 306 
212 Gundlach    0  :  1 Linkermann 311 
215 Grimm    0  :  1 Lehmann  314 

B2 Deut. Telekom 1 2,5 : 3,5 Gardez Robe 1  
103 Meseck    +  :  - Kretzschmann 101 
104 Geike    0  :  1 Bressler  102 
105 Schilly    0  :  1 Hankow  103 
106 Hewig   ½  :  ½ Ansin  106 
107 Beneke    0  :  1 Hein  203 
108 Piotrowski   1  :  0 Stender  209 

Alcatel punktete beim Schlusslicht ZIB/ACCSB. Im 
Spielverlauf sah es nicht immer so hoffnungslos aus, 
wie es das klare Ergebnis nahelegt. Es gab durchaus 
aussichtsreiche Stellungen an den Brettern 1 und 4. 
In der 5. Runde empfängt ZIB/ACCSB die Berliner 
Volksbank zu einem wichtigen Spiel gegen den 
drohenden Abstieg. 

B2 SG Bund 8 3,5 : 2,5 SV DeTeWe 2  
801 Oesterreich   0  :  1 Grüner  202 
802 Möschl    ½  :  ½ Muratovic 206 
803 Casny    1  :  0 Widemann 208 
804 Kroll    1  :  0 Borrys  209 
805 Meyer    0  :  1 Konietzny 212 
807 Scharkowski   +  :  - Huismann 213 

Knapper als erwartet besiegte Bund 8 die Mannschaft 
von DeTeWe und setzt sich damit vom Abstiegsplatz 
etwas ab. 
 
DeTeWe bekommt es in der nächsten Runde mit BVG 
Helmholtz zu tun und kann sich noch nicht sicher 
fühlen.  

B2     Berl. Volksbank 2 2,0 : 4,0 BSR 1  
201 Ercivan   ½  :  ½ Eckardt  101 
202 Ollek    0  :  1 Waisberg  102 
204 Spory    0  :  1 Rabaev  103 
205 Böttger   ½  :  ½ Müller  104 
206 von Schöning   0  :  1 Lewandowski 105 
215 Jaensch    1  :  0 Barnekow 106 

Spitzenreiter BSR fuhr bei der Berliner Volksbank  
trotz des unerwarteten Remis am ersten Brett einen 
ungefährdeten Sieg ein. 
 
In der nächsten Runde empfangen die Saubermänner 
die Deutsche Telekom. Werden sie diese auch so 
einfach wegputzen? 

B2    BVG Helmholtz 3 3,0 : 3,0 BA Tempelhof 3  
302 Radke   ½  :  ½ Körlin  301 
303 Bandsom     -  :  + Baranowsky 302 
304 Ficass     -  :  + Küster  304 
305 Wüsthoff    1  :  0 Burghardt 306 
306 Mildenberger  ½  :  ½ Krenz  308 
308 Lengowski   1  :  0 Wolf  407 

Zu viert hielt BVG Helmholtz die Partie gegen den 
Neuling BAT ausgeglichen. Aber das reichte für die 
Tempelhofer, um den Aufstiegsplatz zu verteidigen. 
 
In der nächsten Runde gegen einen anderen Neuling, 
Alcatel, sollte sich BAT auch behaupten können.  
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C, 4. Runde 
BA Tempelhof 4 3,0 : 3,0 SG TT/WiHeil 4 
SV Allianz 2 4,5 : 1,5 SG Bund 9 
Vattenfall 1 6,0 : 0,0 BSR 2 
Vattenfall 2 4,0 : 2,0 SV Osram 3 
SV Senat 4 5,0 : 1,0 SV Senat 3

C, Vorschau 5. Runde 
Mo 18.01. 18.30 SG TT/WiHeil 4 : SV Senat 3 
Di 19.01. 18.00 SV Osram 3 : SV Senat 4 
Mo 18.01. 17.45 BSR 2 : Vattenfall 2 
Di 19.01. 18.00 SG Bund 9 : Vattenfall 1 
Mi 20.01. 19.00 BA Tempelhof 4 : SV Allianz 2

  C  Saison 2009/10       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 
1 SG TT/Wiheil 4 10 18,0 : 6,0 4 3 1 0 
2 Vattenfall 1 9 16,5 : 7,5 4 3 0 1 
3 SV Senat 4 (N) 9 15,0 : 9,0 4 3 0 1 
4 BA Tempelhof 4 (N) 7 14,5 : 9,5 4 2 1 1 
5 SV Senat 3 6 11,5 : 12,5 4 2 0 2 
6 SV Allianz 2 4 12,5 : 11,5 4 1 1 2 
7 SV Osram 3 4 9,5 : 14,5 4 1 1 2 
8 BSR 2 4 8,0 : 16,0 4 1 1 2 
9 Vattenfall 2 (N) 3 7,5 : 16,5 4 1 0 3 

10 SG Bund 9 1 7,0 : 17,0 4 0 1 3 
 

TO 1.10.2 
Tritt eine Mannschaft nicht an…  
 
In diesem Fall war es so, daß 2 Spieler der BSR eine 
halbe Stunde lang hofften, daß ihr dritter Spieler doch 
noch eintrifft, aber dann unverrichteter Dinge und mit 
einem 0:6 im Gepäck die Heimreise antraten. 

C BA Tempelhof 4 3,0 : 3,0 SG TT/Wiheil 4  
401 Muders    0  :  1 Bindewald 402 
402 Fischer   ½  :  ½ Weinrich  403 
403 Quast    1  :  0 Zöllner  404 
404 Lehmann   ½  :  ½ Mersmann 407 
405 Körting    1  :  0 Heimes  408 
406 Aydin     -  :  + Ulbrich  410 

C Vattenfall 1 6,0 : 0,0 BSR 2  
101 Radtke    +  :  - Wöbke  201 
102 von Jutrzenka   +  :  - Rademacher 202 
103 Kornprobst   +  :  - Busse  203 
104 Lau    +  :  - Lawiszus  206 
105 Knispel    +  :  - Seewald  207 
106 Sternberg    +  :  - Horn  209 

Die gute Leistung von SF Mersmann und ein 
geschenkter Punkt sorgen für ein Unentschieden. 
 
In der kommenden Runde bekommen beide 
Mannschaften eine schwere Aufgabe. 
Es wird sicherlich interessante Partien geben 

C Vattenfall 2 4,0 : 2,0 SV Osram 3  
201 Kanaev    +  :  - Müller  302 
203 Rochler    0  :  1 Nehls  304 
204 Fieck   ½  :  ½ Riess  305 
205 Dobinski   1  :  0 Frigge  308 
206 Goldberg   ½  :  ½ Mollenhauer 310 
208 Ruthenberg   1  :  0 Merkel  311 

Ein geschenkter Punkt und insgesamt gute Leistung der 
Mannschaft. Besonders SF Fieck und SF Dobinski 
sorgen für drei Punkte, die Vattenfall 2 sehr gut 
gebrauchen kann. Wird Vattenfall 2 diese Leistung auch 
bei BSR 2 weiter fortsetzen? 
Osram 3 hat gegen Senat 4 in der nächsten Runde 
bestimmt kein leichtes  Spiel. 

C SV Allianz 2 4,5 : 1,5 SG Bund 9  
201 Mielke    +  :  - Kross  901 
202 Rösner    1  :  0 Winz  902 
204 Weber   ½  :  ½ Peinelt  904 
205 Ilte    1  :  0 Irmler  905 
206 Wiese   ½  :  ½ Ulbrich  906 
207 Günther   ½  :  ½ Groß  907 

SF Wolfgang Peinelt erreicht ein Remis gegen einen 
um fast zwei Klassen besseren Gegner.  
Aber Allianz 2 war an fast allen Brettern stärker besetzt 
als Bund 9 und somit geht auch der Sieg in dieser Höhe 
in Ordnung. 
Der nächste Gegner von Allianz wird sich sicherlich 
stärker wehren. 

C SV Senat 4 5,0 : 1,0 SV Senat 3  
402 Jatzko    1  :  0 Wissell  302 
406 Plaschke   ½  :  ½ Bockelmann 305 
408 Walzendorf   1  :  0 Gottschick 306 
410 Kohls   ½  :  ½ Warnest  307 
411 Schubert    1  :  0 Lommatzsch-Röpke 309 
412 Heß    1  :  0 Haibach  310 

Wer hätte das gedacht, dass der kleinere Bruder dem 
größeren so ein Bein stellt. Wenn man von Brett 1 und 
6 absieht, sind alle anderen von Senat 4 Elo-mäßig dem 
Senat 3 unterlegen, aber sie machen es möglich und 
gewinnen in dieser Höhe.  
Hut ab vor solcher Leistung! 
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D, 4. Runde 
Tieto 1 - 4er 3,5 : 0,5 Dt. Bahn/BSW 4 - 4er 
RBB 2 4,5 : 1,5 SV Senat 5 
SV Justitia 2 3,0 : 3,0 Deutsche Bahn/BSW 3 
Gardez Robe 2    spielfrei 
P&G SK Gillette 3 5,0 : 1,0 SK Präsident 5 
SG TT/WiHeil 5 2,0 : 2,0 Rolls Royce 1 - 4er 

D, Vorschau 5. Runde 
Mi 20.01. 17.30 DB/BSW 4 - 4er : Rolls Royce 1 - 4er 
Do 21.01. 19.00 SK Präsident 5 : SG TT/WiHeil 5 
   spielfrei : P&G SK Gillette 3 
Mi 20.01. 17..30 Deutsche Bahn/BSW 3  Gardez Robe 2 
Do 21.01. 17.00 SV Senat 5 : SV Justitia 2 
Mi 20.01. 18.00 Tieto 1 - 4er : RBB 2 

  D  Saison 2009/10       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 P&G SK Gillette 3 (A) 12 16,5 : 3,5 4 4 0 0 
2 Deutsche Bahn/BSW 3 7 12,5 : 9,5 4 2 1 1 
3 RBB 2 (A) 6 11,0 : 7,0 3 2 0 1 
4 Tieto - 4er 1 6 7,5 : 4,5 3 2 0 1 
5 SK Präsident 5 (N) 6 11,0 : 13,0 4 2 0 2 
6 SV Senat 5 (N) 6 8,0 : 12,0 4 2 0 2 
7 SG TT/WiHeil 5 5 8,0 : 12,0 4 1 2 1 
8 Rolls Royce - 4er 1 (A) 5 7,5 : 8,5 4 1 2 1 
9 Gardez Robe 2 2 6,5 : 9,5 3 0 2 1 

10 SV Justitia 2 1 7,0 : 9,0 3 0 1 2 
11 Deutsche Bahn/BSW - 4er 4 (N) 0 4,5 : 11,5 4 0 0 4 

Justitia 2 erreicht ein Remis und dafür muss sie sich vor 
allem bei SF Zesewitz und SF Piecha bedanken. 
Mit Senat 5 bekommt Justitia keine leichte Aufgabe. 
 
DB kann in der kommenden Runde gegen Gardez Robe 
sicherlich mehr erreichen 

D Tieto - 4er 1 3,5 : 0,5 Deut. Bahn/BSW - 4er 4 
103 Kasper   ½  :  ½ Grützmacher 403 
104 Paulick    1  :  0 Dittrich  405 
105 Epperlein    1  :  0 Fuchs  406 
109 Sauerland   1  :  0 Bremer  407 
 

D SV Justitia 2 3,0 : 3,0 Deutsche Bahn/BSW 3 
201 Zesewitz   ½  :  ½ Rollwitz  301 
202 Jasper    0  :  1 Fitzke  302 
204 Gerigk   ½  :  ½ Langner  304 
206 Drazkowski   0  :  1 Grunow  306 
207 Zesewitz    1  :  0 Meyer-Roll 308 
208 Piecha    1  :  0 Niemann  402 

Wie vorausgesehen, bekam DB 4 mit Tieto 1 einen sehr 
starken Gegner und verlor entsprechend hoch. 
Ob sie gegen den nächsten Gegner Rolls Royce besser 
abschneiden, ist auch sehr fraglich. 
Kann Tieto 1 gegen RBB 2 genauso gut aussehen? 
Es wird sicherlich an diesem Abend sehr spannend 
zugehen. 

D  SK Gillette 3 5,0 : 1,0 SK Präsident 5  
301 Reiche    1  :  0 Belenkij  501 
303 Groch   ½  :  ½ Bykow  502 
307 Schäfer    1  :  0 Luzyk  503 
308 Kranch   ½  :  ½ Kazimovsky 505 
310 Müller    1  :  0 Agapova  506 
313 Sayder    1  :  0 Galushko  507 

Gillette 3 gewinnt haushoch und festigt seinen 
Tabellenplatz. Obwohl Gillette 3 die nächste Runde 
aussetzen muss, werden sie ihren Tabellenplatz 
weiterhin behalten. 
 
Präsident 5 bekommt mit TT/WiHeil 5 einen gleich 
starken Gegner. 

D RBB 2  4,5 : 1,5 SV Senat 5  
204 Kersten   ½  :  ½ Tschirschwitz 502 
205 Schastok    0  :  1 Weihrich  504 
208 Schmidt    +  :  - Dallmeier 507 
209 Prinz    +  :  - Gielow  508 
210 Berchner    1  :  0 Forstreuter 509 
211 Kelm    1  :  0 Liesfeld  514 

SF. Tschirschwitz erbringt wieder eine große Leistung 
und erreicht ein Remis gegen einen Gegner, der fast 2 
Klassen besser ist als er.  Hat er die Formel 
rausbekommen, wie man Remis gegen bessere Spieler 
erreicht? 
Aber das hilft alles nichts, wenn man nicht alle Bretter 
besetzen kann. 

D SG TT/WiHeil 5 2,0 : 2,0 Rolls Royce - 4er 1 
501 Henning    1  :  0 Paris  102 
502 Berg   ½  :  ½ Meiners  104 
503 Schulz    0  :  1 Schröter  105 
504 Kruse   ½  :  ½ Fruhner  106 
 

 SF Henning und SF Kruse sorgen dafür, dass 
TT/WiHeil 5 einen Punkt bekommt. 
 
Rolls Royce 1 bekommt mit DB 4 eine lösbare 
Aufgabe in der nächsten Runde. 
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Das Achtelfinale des Mannschaftspokals 2009/10. 

 

     SK Präsident  - ZIB/ACCSB   5,5:2,5 
0103 GM Meister - 0207 Pöhle   1:0 
0107 FM Gruzman - 0108 Winkler   1:0 
0202 Rovenski   - 0110 Symann   1:0 
0204 Cusnariov   - 0104 Langner   1:0 
0108 Schilar   - 0111 Zoppke   1:0 
0110 Solhjou   - 0105 Martin   0:1 
0111 Vogel   - 0106 Block   0:1 
0206 Jankulin   - 0107 Gilijamse   ½:½ 

„Ohne 2“ war die Mission von Bund in 
Wittenau schon von Vornherein nahezu zum 
Scheitern verurteilt. Demzufolge gab es auch 
einen klaren Sieg der Gastgeber. 

     TT/WiHeil   - Bund   5,5:2,5 
0102 Schmidt-Schäffer  - 0211 Sycin   +:- 
0103 FM Figura   - 0210 Salomon   +:- 
0104 IM Muse   - 0103 Schnabel   ½:½ 
0209 Hildebrand   - 0105 Dr.Schmidbauer  0:1 
0208 Schröder-Wildberg  - 0107 Heuer   ½:½ 
0108 Peuker   - 0109 Koloss   ½:½ 
0202 Bachmann  - 0506 Hoffbauer  1:0 
0106 Gaerths   - 0609 Krug   1:0 

Auch hier hatte der Favorit leichtes Spiel. 
Die einzigen Punkte holte ZIB an den 
Brettern 4 bis 6, aber das reichte natürlich 
nicht aus. 

     Alcatel    - Telekom   6,5:1,5 
0103 FM Paulsen  - 0102 Vollbrecht  1:0 
0104 FM Maxion  - 0103 Meseck   1:0 
0202 Alic   - 0105 Schilly  ½:½ 
0205 Parnemann   - 0104 Geike   1:0 
0105 Nowka   - 0107 Beneke   ½:½ 
0203 Klotzsche   - 0108 Piotrowski  ½:½ 
0204 Hilsberg,K   - 0205 Kleinwächter  1:0 
0207 Busch   - 0204 Fischer   1:0 

Alcatel trat mit „voller Kapelle“ an und 
brachte die Telekom mehr als nur in 
Verlegenheit. Mehr als drei Unentschieden 
wurden nicht zugelassen und der Pokalsieger 
von 1998 und 1999 zog souverän in die 
nächste Runde ein. 

     SV Justitia  - BVG Helmholtz  1,5:6,5 
0102 Lißner   - 0101 Weber   ½:½ 
0101 Tessen   - 0102 Stippekohl ½:½ 
0104 Spiewok   - 0103 Kauschmann  0:1 
0105 Lange   - 0106 Schulz   0:1 
0202 Jasper   - 0205 Amann   0:1 
0204 Gerigk   - 0202 Hoffmann  0:1 
0203 Timm   - 0306 Mildenberger  0:1 
0206 Drazkowski  - 0308 Lengowski  ½:½ 

Justitia konnte sich zwar um 200% 
gegenüber dem Vorjahr steigern (da gab es 
ein 0,5:7,5 gegen Osram), aber das reichte 
gegen BVG Helmholtz noch nicht zum 
Weiterkommen. Wenn man sich nächste 
Saison abermals um 200% steigert, dann geht 
es in die nächste Runde ☺ 

     P&G SK Gillette  - Berliner Volksbank   5,0:3,0 
0102 GM Rabiega - 0103 Bergemann  1:0 
0110 Kachibadze  - 0104 Sorgenfrei  1:0 
0207 Hintze   - 0102 Barna  1:0 
0302 Reiche A.   - 0105 Lücke    ½:½ 
0108 Krasnici   - 0202 Ollek   1:0 
0204 Schargorodskij  - 0215 Jaensch  -:+ 
0307 Schäfer  - 0209 Schröter   -:+ 
0101 Dippe  - 0106 Eppich   ½:½ 

Der Top-Favorit wurde seiner Rolle gerecht 
und kam ohne große Anstrengungen und 
ohne vollständig anzutreten eine Rund 
weiter. Die Volksbank hofft im nächsten Jahr 
auf ein günstigeres Los. 
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Das Achtelfinale des Mannschaftspokals 2009/10. 

 

Deutsche Bahn/BSW (TV)- SV Senat   5,5:2,5 
0106 FM Kleeschätzky,Ralf   - 0102 FM Boetzer ½:½ 
0104 FM Kleeschätzky,Rainer - 0203 Petzold  1:0 
0201 Jauk   - 0107 Hahlbohm  ½:½ 
0109 Wiedersich   - 0104 Albrecht   ½:½ 
0105 Schüttig  - 0109 Günther   1:0 
0204 Kuhne   - 0303 Getzuhn  1:0 
0211 Kaiser   - 0110 Sauermann  ½:½ 
0209 Zahn   - 0111 Witte   ½:½ 

Die Probleme sind auch nach dem Urlaub die gleichen 
geblieben - genug Spieler an die Bretter bringen. Gestern im 
Schachpokal gegen SV Senat ist es wieder gut gegangen. Die 
FM am Spitzenbrett einigten sich schnell friedlich. Als dann 
FM Rainer Kleeschätzky gewann, die Bretter 7 und 8 sich 
auf remis einigten und die restlichen Partien für die Bahn 
auch gut standen, war die taktische Aufstellung von Detlev 
Getzuhn gescheitert. Ohne Partieverlust kam so der 
Titelverteidiger in das Viertelfinale. 
Hort Kaiser, Deutsche Bahn 

     BSR   - SV Osram  4,5:3,5 
0107 Kaiser  - 0103 FM Schlemermeyer ½:½ 
0205 Jahn   - 0104 Schulz   0:1 
0101 Eckardt   - 0202 Schmidt   1:0 
0104 Müller   - 0106 Dr. Karlsch  0:1 
0203 Busse   - 0203 Gebert   0:1 
0103 Rabaev   - 0206 Hoffmann  1:0 
0105 Lewandowski - 0209 Dr. Genz   1:0 
0106 Barnekow   - 0311 Merkel   1:0 

Da dachte man, daß das ein leichter Gegner ist. 
Aber manchmal kommt eben alles anders: Ich habe am 
Donnerstag mit Müh' und Not die Leute zusammen. Am 
Samstag sagt Daniel ab. Ich kann selber nicht spielen, weil 
ich meine Tochter zum Eislauftraining fahren muß. Montag 
vormittag herumtelefoniert, aber nur Absagen... Um 13 Uhr 
sagt Jens Merkel zu - immerhin. 
 
Und dann beim Spiel: BSR stellt taktisch geschickt auf. 
Wilhelm macht schnell Remis. 
Michael gewinnt schnell - 1,5:0,5 
Andreas Hoffmann spielt nach eigener Aussage schrecklich 
und verliert relativ schnell - 1,5:1,5 
Jens verliert glatt - 1,5:2,5 
Carsten unterschätzt seinen Gegner oder überschätzt seine 
Stellung oder Beides und verliert - 1,5:3,5 
Rainer gewinnt mit 3 Bauern gegen Springer - 2,5:3,5 
Ralf gewinnt - 3,5:3,5 
Jetzt spielt nur noch Andreas Genz gegen Sylvester 
Lewandowski Schwieriges Duell, er hat D T T gegen D T S 
und 2 Freibauern. Ein Remis würde für die Berliner Wertung 
reichen. Aber Andreas sieht ein Matt... 
... was keins war, und stellt seine D ein. Aber der Gegner 
sieht es nicht.  Alle Zuschauer stehen um das Brett herum 
und sind mucksmäuschenstill – kein Ton, keine Gesten, kein 
Augenrollen – Nichts.  
Das war vorbildlich, das war superfair! 
Dann läßt Andreas die D abermals stehen und Sylvester sieht 
es diesmal.   
3,5:4,5  - Pokalaus. 
Bernhard Riess, SV Osram 
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Das Achtelfinale des Mannschaftspokals 2009/10. 
      DeTeWe  - BA Tempelhof  4,0:4,0 

      Berl.W. 18,5 : 17,5 
0108 Kralisch   - 0204 Schmidt   ½:½  4,0 :  4,0 
0104 Kohler   - 0106 Düster   1:0  7,0 :  0,0 
0107 Uecker   - 0102 IM von Herman  0:1  0,0 :  6,0 
0106 Neumann   - 0101 IM Thiede 0:1  0,0 :  5,0 
0201 Walz   - 0208 Sarrè   1:0  4,0 :  0,0 
0202 Grüner   - 0209 Megyery   1:0  3,0 :  0,0 
0208 Widemann   - 0108 Dr. Kettenburg  0:1  0,0 :  2,0 
0206 Muratovic   - 0107 Ritz   ½:½  0,5 :  0,5 

Das war ein rabenschwarzer Mittwoch. Wenn man den Elozahlen der FV-Schach trauen darf, waren wir an 
keinem Brett Außenseiter (nicht einmal dort, wo unsere Status I Spieler auf Status II beim Gegner DeTeWe 
trafen), an einigen dafür aber klarer Favorit. Doch irgendwie kamen alle nicht so recht in die Gänge. Nach 
etwa einer Stunde Spielzeit hatten wir an 7 Brettern die schlechtere Bedenkzeit, was in der Regel ein Indiz für 
die Güte der Stellungen ist, zumindest ein subjektives Unwohlsein über die entstandenen Positionen impliziert. 
Olaf an Brett 8 konnte mit den schwarzen Steinen trotz eines Elovorteils von rund 350 Punkten die 
Vereinfachungen, die sein Gegner Rafet Muratovic herbeiführte, nicht vermeiden und musste frühzeitig ins 
remis einwilligen. An den Brettern 5 und 6, wo es Sascha mit Jürgen Walz und Stefan mit Reinhard Grüner zu 
tun hatte, wuchs der Zeitnachteil jeweils auf knapp eine Stunde an. Bei 2 Stunden für die gesamte Partie kein 
unbedeutender Umstand. 
 
Während Stefan von Reinhard, dem ich herzlich für die spendierte Getränkerunde an das ganze Team danken 
möchte, ohnehin Stück für Stück überspielt wurde, stand Sascha durchaus chancenreich. Aufgrund der 
knappen Zeit nahm die Partie dann allerdings das befürchtete Ende und führte zum Zwischenstand von 0,5 zu 
2,5. 
 
Ulf und ich hatten an den Brettern 3 und 4 zwar deutliche Elovorteile, taten uns aber ebenfalls sehr schwer. 
Irgendwie war bei allen Sand im Getriebe. Die wiederum jeweils vorhandenen rund 350 Elopunkte Vorsprung 
auf unsere Gegner Michael Ücker und Martin Neumann konnten sich dann doch zum 2,5:2,5 Ausgleich 
durchsetzen. 
 
Nur die größten Optimisten glaubten allerdings zu diesem Zeitpunkt noch an ein gutes Ende, denn Christian 
hatte an Brett 2 gegen Thomas Kohler eine Figur weniger, Peter knetete Michael Kralisch in total 
ausgeglichener Stellung und Stefan an Brett 7 stand gegen Anselm Widemann kurz vor dem matt. 
 
Peter patzte 2 Bauern ein und konnte sich glücklich schätzen, in dem Zeitnotgehacke noch einen halben Punkt 
geschenkt bekommen zu haben. Christian konnte keine Gegenwehr mehr leisten und musste folgerichtig die 
Segel streichen. Da half am Ende auch Stefans Sieg nicht mehr, der wie auch immer seine totale Grotte 
zusammenhalten konnte. Denn das schlussendlich entstandene 4:4 führte zum Ausscheiden aufgrund der 
schlechteren Berliner Wertung. Die Eloerwartung dürfte irgendwo zwischen einem 5,5:2,5 und einem 6:2 Sieg 
gelegen haben. 
 
Entsprechend groß war die Enttäuschung über die abgelieferte Leistung. Sicherlich war an Brett 5 mehr drin, 
aber mit dem Glück an den Brettern 1 und 7 können wir uns nicht im mindesten beschweren. Mein 
Glückwunsch geht ans Team von DeTeWe, das völlig verdient weitergekommen ist! 
 
Lars Thiede, BA Tempelhof 



Einzelmeisterschaft 2009 / 2010
der Fachvereinigung Schach

Paarungsliste der 4. Runde   (16.12.2009)
Tisch TNr Teilnehmer Punkte - TNr Teilnehmer Punkte Ergebnis At.

1 8. Eisermann, Dr. Daniel (3) - 1. Schüttig, Rüdiger (3) 0 - 1
2 19. Müller, Stefan (3) - 4. Trebbin, Dr. Wolfhard (3) ½ - ½
3 5. Artukovic, Adis (3) - 59. Benten, Dr. Wolfgang (2) 1 - 0
4 41. Rolf, Ivo Arne (1½) - 2. Hohn, August (2½) 0 - 1
5 43. Seeger, Thomas (2½) - 11. Wagner, Paul Werner (2½) ½ - ½
6 31. Scholz, Reinhard (2½) - 55. Abraham, Helmut (2½) 1 - 0
7 25. Schmalzried, Volker (2) - 3. Bergemann, Uwe (2) ½ - ½
8 6. Hildebrand, Gerald (2) - 21. Pelivan, Vjekoslav (2) 1 - 0
9 7. Allgaier, Erik (2) - 26. Göhringer, Werner (2) 0 - 1

10 9. Roth, Joachim (2) - 28. Hoffbauer, Jörg (2) - (H)
11 10. Segerberg, Tomas (2) - 34. Piotrowski, Roger (2) 1 - 0
12 27. Lewandowski, Sylwester (2) - 13. Rabaev, Solomon (2) - (H)
13 56. Calamar, George (2) - 15. Winkler, Jörg (2) - (H)
14 16. Herrmann, Eberhard (1½) - 36. Thies, Andreas (2) - (H)
15 18. Durth, Konrad (2) - 42. Mersmann, Till (1½) 1 - 0
16 20. Waisberg, Wladimir (2) - 44. Hein, Wolfgang (2) 1 - 0
17 12. Fiedler, Wolfgang (1½) - 47. Mildenberger, Hans (1½) 1 - 0
18 50. Koep-Kerstin, Werner (1½) - 14. Lukas, Prof. Dr. Wilmar (1½) 0 - 1
19 45. Fischer, Elmar (1½) - 17. Hankow, Bert-Jürgen (1½) 0 - 1
20 57. Tsavdaridis, Nikolaos (1½) - 24. Busch, Klaus (1½) 0 - 1
21 60. Böttger, Bernd (1½) - 32. Harwardt, Michael (1½) 0 - 1
22 35. Ollek, Karl-Heinz (1½) - 62. Linkermann, Walter (1½) 1 - 0
23 70. Bauer, Jürgen (1) - 40. Klemm, Manfred (1½) 0 - 1
24 22. Müller, Elmar (1) - 64. Gundlach, Heiko (1) 0 - 1
25 23. Bockelmann, Rolf (1) - 61. Warnest, Stefan (1) 1 - 0
26 58. Fruhner, Manfred (1) - 38. Riess, Bernhard (1) - (H)
27 65. Groß, Horst (1) - 39. Kleinwächter, Manfred (1) 0 - 1
28 66. Henning, Hans (1) - 46. Heimes, Wolfgang (1) 0 - 1
29 48. Paris, Gerhard (½) - 69. von Schöning, Ulrich (1) 1 - 0
30 68. Tschirschwitz, Stephan (0) - 49. Schöppe, Christian (1) - (H)
31 67. Pannek, Hans-Joachim (1) - 51. Kathe, Michael (1) 0 - 1
32 74. Lehmann, Sven (1) - 52. Pöhle, Uwe (1) 0 - 1
33 75. Bremer, Helmut (1) - 53. Schröter, Dr. Jürgen (1) - (H)
34 54. Berg, Gerd (1) - 73. Grimm, Ulrich (1) 1 - 0
35 63. Mühlnikel, Rüdiger (½) - 29. Weinrich, Karl-Heinz (½) 0 - 1
36 33. Norris, Ray (½) - 76. Blais, Denis (½) 1 - 0
37 71. Kiechle, Friedrich (0) - 30. Kretzschmar, Jan (0) 0 - 1
38 72. Huth, Michael (0) - 77. spielfrei (0) + - -
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Anwender: SV OSRAM e.V. / Abt. Schach Berlin

Einzelmeisterschaft 2009 / 2010
der Fachvereinigung Schach

Rangliste:  Stand nach der 4. Runde  (16.12.2009)
Rang Teilnehmer TWZ Verein/Ort G S R V Punkte Buchh BuSum

1. Schüttig, Rüdiger 2239 Deutsche Bahn/BSW 4 4 0 0 4 8½ 24½
2. Artukovic, Adis 2008 SK Präsident 4 4 0 0 4 7 26½
3. Trebbin, Dr. Wolfhard 2014 SG Bund 4 3 1 0 3½ 8 25½
4. Scholz, Reinhard 1653 SG Bund 4 3 1 0 3½ 8 24
5. Müller, Stefan 1798 BA Tempelhof 4 3 1 0 3½ 7½ 24
6. Hohn, August 2030 SK Präsident 4 3 1 0 3½ 6 23
7. Wagner, Paul Werner 1847 SV OSRAM 4 2 2 0 3 8 22½
8. Segerberg, Tomas 1855 SC EPA 4 3 0 1 3 8 21½
8. Göhringer, Werner 1735 SG Bund 4 3 0 1 3 8 21½

10. Eisermann, Dr. Daniel 1928 SV OSRAM 4 3 0 1 3 7½ 23½
11. Durth, Konrad 1818 TT / WiHeil 4 2 2 0 3 7 19½
12. Seeger, Thomas 1576 Alcatel 4 2 2 0 3 5½ 21½
13. Hildebrand, Gerald 1996 TT / WiHeil 4 3 0 1 3 5 22
14. Waisberg, Wladimir 1772 B S R 3 3 0 0 3 3 20
15. Fiedler, Wolfgang 1841 SK Präsident 4 2 1 1 2½ 9 23
16. Schmalzried, Volker 1748 U B A 4 2 1 1 2½ 8 21½
17. Hankow, Bert-Jürgen 1822 SV Gardez-Robe 4 2 1 1 2½ 7½ 21½
18. Bergemann, Uwe 2021 Berliner Volksbank 4 2 1 1 2½ 7 23
19. Abraham, Helmut 1497 Bayer-Schering-Pharma 4 2 1 1 2½ 6½ 22½
20. Ollek, Karl-Heinz 1635 Berliner Volksbank 4 1 3 0 2½ 6½ 21½
21. Harwardt, Michael 1648 SG Bund 4 2 1 1 2½ 6 22½
22. Klemm, Manfred 1592 SG Bund 4 2 1 1 2½ 5½ 26
23. Busch, Klaus 1757 Alcatel 4 2 1 1 2½ 5½ 23½
24. Lukas, Prof. Dr. Wilmar 1835 SK Präsident 4 1 3 0 2½ 5½ 21½
25. Benten, Dr. Wolfgang 1477 SV OSRAM 4 2 0 2 2 10 22
26. Allgaier, Erik 1960 SG BVG-Helmholtz 4 2 0 2 2 8½ 21½
27. Hein, Wolfgang 1563 SV Gardez-Robe 4 2 0 2 2 8½ 21
28. Rabaev, Solomon 1840 B S R 3 2 0 1 2 8½ 20
29. Lewandowski, Sylwester 1723 B S R 3 2 0 1 2 8 18
30. Roth, Joachim 1895 SG Bund 3 2 0 1 2 7½ 20½
31. Winkler, Jörg 1834 ZIB / ACCSB 3 2 0 1 2 7½ 18
32. Bockelmann, Rolf 1760 SV Senat 4 2 0 2 2 7 23½
33. Thies, Andreas 1627 ZIB / ACCSB 3 2 0 1 2 7 20½
34. Pelivan, Vjekoslav 1764 SK Präsident 4 2 0 2 2 7 18½
35. Kathe, Michael 1515 Deutsche Telekom 4 2 0 2 2 6 22
36. Kleinwächter, Manfred 1620 Deutsche Telekom 4 2 0 2 2 6 21½
37. Heimes, Wolfgang 1551 TT / WiHeil 4 2 0 2 2 6 21
38. Gundlach, Heiko 1442 ZIB / ACCSB 4 2 0 2 2 6 20½
39. Hoffbauer, Jörg 1697 SG Bund 3 2 0 1 2 6 18½
40. Piotrowski, Roger 1640 Deutsche Telekom 4 2 0 2 2 5½ 22
41. Pöhle, Uwe 1509 ZIB / ACCSB 4 2 0 2 2 4½ 21
42. Calamar, George 1489 SC EPA 3 1 2 0 2 4½ 20
43. Berg, Gerd 1505 TT / WiHeil 4 1 2 1 2 4 18½
44. Mildenberger, Hans 1544 SG BVG-Helmholtz 4 1 1 2 1½ 8½ 20½
45. Norris, Ray 1641 Deutsche Telekom 4 1 1 2 1½ 8 20
46. Herrmann, Eberhard 1826 TT / WiHeil 3 1 1 1 1½ 7½ 20
46. Rolf, Ivo Arne 1592 ZIB / ACCSB 4 1 1 2 1½ 7½ 20
48. Weinrich, Karl-Heinz 1659 TT / WiHeil 4 1 1 2 1½ 7 21
48. Linkermann, Walter 1460 Alcatel 4 1 1 2 1½ 7 21
50. Fischer, Elmar 1559 Deutsche Telekom 4 1 1 2 1½ 7 19
50. Tsavdaridis, Nikolaos 1489 ZIB / ACCSB 4 1 1 2 1½ 7 19
52. Mersmann, Till 1586 TT / WiHeil 4 0 3 1 1½ 6½ 21
53. Böttger, Bernd 1474 Berliner Volksbank 4 1 1 2 1½ 6½ 20
54. Koep-Kerstin, Werner 1523 SG Bund 4 1 1 2 1½ 6½ 19
55. Paris, Gerhard 1539 Rolls Royce 4 1 1 2 1½ 4 21
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B49
Paulick,Griseldis 1822
Tschirschwitz,Stephan 1389

MM 2009/10 D (3.1) 12.11.2009
[Tschirschwitz,Stephan]

 1.e4  c5  2.¤f3  ¤c6  3.d4  cxd4
 4.¤xd4  a6  5.¤c3  e6  6.¥e2  £c7
 7.0-0  ¤f6  8.¤xc6  dxc6  9.¥e3  b5
 10.¥f3  ¥b7  11.£e2  ¥e7  12.¦ad1
 0-0  13.g3  e5  14.h4  a5  15.h5  ¥a6
 16.£e1  b4  17.¤e2  c5  18.g4  ¦ad8
 19.g5  ¦xd1  20.£xd1  ¦d8  21.£c1
 ¥xe2  22.¥xe2  ¤xe4  23.¥d3  ¦xd3
Hier überlegte ich fast eine halbe
Stunde und entschied mich für das
Turmopfer zum späteren Remis.

 24.cxd3  £c8  25.f3  £h3  26.dxe4
 £g3+= Hier überlegte Frau Paulick
über 20 Minuten und schlug dann
meinen ¤, wonach ich mit £-schach
mein Remisangebot abgab, was Frau
Paulick sofort annahm wegen
Dauerschach...
½-½

B08
Eisermann,Daniel Dr. 1928
Schuettig,Ruediger 2239

EM 2009/10 Berlin (4.1) 16.12.2009

 1.d4  g6  2.¤f3  ¥g7  3.e4  d6  4.¤c3
 ¤c6  5.¥e3  ¤f6  6.d5  ¤b8  7.¥e2  c6
 8.0-0  0-0  9.£d2  b5  10.a3  ¥b7
 11.dxc6  ¥xc6  12.e5  ¤g4  13.exd6
 ¤xe3  14.£xe3  exd6  15.¤d4  ¦e8
 16.¤xc6  ¤xc6  17.£d2  ¦b8  18.¥xb5
 ¥xc3  19.£xc3  ¦xb5  20.£xc6  ¦xb2
 21.¦fe1  ¦e5  22.¦xe5  dxe5  23.£c3
 £d4  24.£c8+  ¢g7  25.¦f1  e4  26.h3
 ¦b6  27.£c7  ¦f6  28.c3  £a4  29.£e7
 ¦e6  30.£b4  £d7  31.¦e1  f5  32.c4  f4
 33.c5  £d5  34.£c3+  ¢h6  35.£c1  g5
 36.¦d1  £c6  37.h4  e3  38.fxe3  fxe3
 39.hxg5+  ¢h5  40.£c4  e2  41.¦e1
 £e8  42.c6  ¦e4  43.£c2  £e5
0-1

D04
Mueller,Stefan 1798
Trebbin,Wolfhard 2014

EM 2009/10 Berlin (4.2) 16.12.2009

 1.d4  d5  2.¤f3  ¤f6  3.e3  c6  4.¥d3
 ¤bd7  5.¤bd2  £c7  6.0-0  e5  7.dxe5
 ¤xe5  8.¤xe5  £xe5  9.¤f3  £c7  10.e4
 dxe4  11.¦e1  ¥e7  12.¥xe4  0-0  13.h3
 ¥e6  14.£e2  ¥c5  15.¥g5  ¤xe4
 16.£xe4  ¥d5  17.£g4  f6  18.¥e3
 ¥xe3  19.¦xe3  ¦ae8  20.¦ae1  ¦xe3
 21.¦xe3  ¦d8  22.¤d4  g6  23.¤f5  £d7
 24.¤e7+  ¢f7  25.£h4  ¢g7  26.¤xd5
 cxd5  27.£b4  ¢f7  28.£h4  ¢g7
 29.£d4  b6  30.h4  ¦c8  31.¦f3  £d6
 32.£a4  ¦c7  33.¦d3  ¦e7  34.g3  £c5
 35.¦c3  ¦e1+  36.¢g2  £e7  37.£f4
 ¦e5=  38.¦c6  h5  39.b3  £d8  40.£b4
 ¢f7  41.£c3  d4  42.¦c7+  ¢e6
 43.£c6+  £d6  44.£e8+  ¢f5  45.£c8+
 ¦e6  46.¦e7  £c6+  47.£xc6  ¦xc6
½-½

B11
Rolf,Ivo Arne 1592
Hohn,August 2030

EM 2009/10 Berlin (4.4) 16.12.2009

 1.e4  c6  2.¤c3  d5  3.exd5  cxd5  4.¤f3
 ¥g4  5.¥e2  ¤c6  6.0-0  e6  7.d3  ¥d6
 8.¤g5  ¥f5  9.¥g4  h6  10.¥xf5  hxg5
 11.¥h3  £c7  12.f4  ¥xf4  13.¥xf4  gxf4
 14.£g4  f5  15.£g6+  £f7  16.£xf7+
 ¢xf7  17.¦xf4  g5  18.¦f2  ¤ge7
 19.¤b5  ¦ag8  20.¤d6+  ¢f6  21.¥xf5
 exf5  22.¤xf5  ¤xf5  23.¦af1  ¤ce7
 24.g4  ¦h4  25.gxf5  ¦g4+  26.¢h1  ¦h8
 27.¦e1  ¤xf5  28.¦ef1  ¦f4  29.¦xf4
 gxf4  30.¦xf4  ¢g5  31.¦f2  ¦e8  32.b3
 d4  33.¢g2  ¦c8  34.h4+  ¤xh4+
 35.¢f1  ¤f5  36.¦g2+  ¢f4  37.¦f2+
 ¢e5  38.¦e2+  ¤e3+  39.¢f2  ¦xc2
 40.¦xc2  ¤xc2  41.¢e2  ¤b4  42.a4
 ¢f4  43.a5  a6
0-1



E16
Seeger,Thomas 1576
Wagner,Paul Werner 1847

EM 2009/10 Berlin (4.5) 16.12.2009

 1.¤f3  ¤f6  2.d4  e6  3.g3  b6  4.¥g2
 ¥b7  5.c4  c5  6.e3  £c7  7.b3  d5
 8.¤bd2  cxd4  9.exd4  dxc4  10.bxc4
 ¥e7  11.0-0  0-0  12.a3  ¦d8  13.¥b2
 ¤c6  14.¦c1  ¦d7  15.£c2  ¦c8
 16.¦fe1  £d8  17.d5  exd5  18.¥h3
 ¤a5  19.¥xd7  £xd7  20.£d3  £d8
 21.cxd5  ¦xc1  22.¦xc1  ¤xd5  23.£f5
½-½

B32
Scholz,Reinhard 1653
Abraham,Helmut 1497

EM 2009/10 Berlin (4.6) 16.12.2009

 1.e4  c5  2.¤f3  ¤c6  3.d4  cxd4
 4.¤xd4  £b6  5.¤b3  d6  6.¤c3  a6
 7.¥e3  £c7  8.¤d5  £b8  9.¤b6  ¦a7
 10.¤xc8  £xc8  11.¥xa7  ¤xa7  12.¥d3
 ¤f6  13.0-0  e6  14.£e2  ¥e7  15.¦ad1
 0-0  16.¤d2  ¤c6  17.c3  ¤e5  18.¥b1
 ¦d8  19.f4  ¤eg4  20.¤f3  £c5+
 21.¢h1  ¤e3  22.e5  ¤fg4  23.h3  ¤xd1
 24.hxg4  ¤e3  25.¦e1  ¤xg4  26.¤d4
 ¥h4  27.¦f1  h5  28.g3  dxe5  29.fxe5
 ¥xg3  30.£f3  £xe5  31.£xf7+  ¢h8
 32.£f8+  ¦xf8  33.¦xf8#
1-0

A58
Schmalzried,Volker 1748
Bergemann,Uwe 2021

EM 2009/10 Berlin (4.7) 16.12.2009

 1.c4  ¤f6  2.d4  c5  3.d5  b5  4.cxb5  a6
 5.bxa6  ¥xa6  6.¤c3  d6  7.¤f3  g6
 8.g3  ¥g7  9.¥g2  0-0  10.0-0  ¤bd7
 11.¦b1  £b6  12.£c2  ¦fb8  13.b3  ¤e8
 14.¦d1  ¤c7  15.¥b2  £a5  16.e4  ¤e5
 17.¤xe5  ¥xe5  18.¥f1  ¥xf1  19.¦xf1

 ¦a7  20.¤a4  ¥xb2  21.¦xb2  ¤b5
 22.£d3  £b4  23.¦c2  ¤d4  24.¦c4
 £a5  25.¤c3  ¦b4  26.¦xb4  £xb4
 27.¢g2  ¦b7  28.¦c1
½-½
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Das 14. P&G SK Gillette-Schnellschach Open mit einem würdigen 
Sieger GM Evgeny Postny 

 
Gillette nicht in den eigenen Räumen, da die Sicherheitsauflagen immer komplizierter 
werden. So konnte man erstmals in den Räumen des BSVB in der Arcostrasse antreten. 
Natürlich war die Teilnehmerzahl nicht so hoch wie sonst, aber es wird sich wieder steigern. 
 
Zum Turnier mit erheblichen Überraschungen: 
Runde 1  
Es war die einzige Runde, wo kein Etablierter Federn lassen mußte - außer SF Vu, was doch 
sehr überraschte. 
Runde 2  
Lars Thiede verliert gegen SF Knippel, großes Staunen. Schwekendiek lässt Federn gegen 
Kliebe und Krasnici verliert gegen Mandic. 
Runde 3 
Postny zieht seine Kreise wie auch Rene Stern und Werner Reichenbach. 
Runde 4 
Das Spitzenspiel Reichenbach gegen Postny war sehr sehenswert mit besserer Stellung für 
Werner, aber dann gab es diesen Damenzug, welcher nicht der Glücklichste war. Lars lässt 
den Punkt bei SF Mandic, was schon sehr großzügig war. 
Runde 5 
Postny schlägt Rene Stern und SF Mandic zieht G. Lüders über den Tisch. W.Reichenbach -  
vielleicht noch in der letzten Partie - überlässt einen vollen Punkt SF Kliebe. 
Runde 6 
Postny baut seinen Vorsprung auf einen vollen Punkt aus, SF Mandic inzwischen in der 
Spitze angekommen mit 4/5 super. Auch Hasan Krasnici von der Niederlage gegen Mandic 
erholt mit 4/5. W, Reichenbach mit der 2. Null. 
Runde 7 
Poistny gegen Krasnici eine Punkteteilung mit Vorteilen für Krasnici, welcher ein Riesen- 
Turnier spielte. Lars wieder mit einem vollen Punkt - aber 4 aus 7 ist nicht das, was er sich 
vorstellte. 
Auch SF Allgaier inzwischen mit dem 2. Sieg 2/7 beachtlich und überraschend. 
Runde 8 
Spitzenspiel um einen Platz an der Sonne, Lars verliert gegen Krasnici und hat sich damit aus 
den Preisen verabschiedet. Rene Stern schlägt Gruzman und bleibt oben dabei, Rene Schildt 
schlägt überraschend SF Schwekendiek und G. Lüders siegt gegen Erlach. 
Runde 9 
Postny sicher gegen Knippel, R.Stern gegen H. Krasnici eine Punkteteilung, Gruzman schlägt 
Lüders und das Preisgeld war verteilt. 
 
Ein schönes Turnier mit vielen Überraschungen ohne Störung, nur eine Schachuhr fiel aus der 
Fassung. Ich bin gespannt, wann es SF Vu endlich gelingt, eine Uhr durch den Tisch zu 
schlagen. Der besondere Dank gebührt natürlich unserem bewährtem Turnierleiter Bernhard 
Riess. 
 
 
Jörg Dippe 
P&G SK Gillette 
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Anwender: SV OSRAM e.V. / Abt. Schach Berlin

14. SK Gillette Schnellschach-Open
am 05. Dezember 2009

Rangliste:  Stand nach der 9. Runde 
Rang Teilnehmer TWZ Verein/Ort G S R V Punkte Buchh BuSum

1. Postny,Evgeny 2670 SK Präsident RHWK 9 8 1 0 8.5 52.0 437.5
2. Stern,René 2486 SK König Tegel 1949 e. 9 6 2 1 7.0 54.0 430.0
3. Krasnici,Hasan 2157 SK Gillette 9 6 2 1 7.0 50.0 414.5
4. Gruzmann,Boris 2178 SK Präsident RHWK 9 6 1 2 6.5 51.0 424.0
5. Knippel,Michael,Dr. 2053 SC Tornado 86 Hochne 9 5 2 2 6.0 53.0 424.0
6. Mandic,Milenko 1993 Sfrd. Berlin 1903 e.V. 9 6 0 3 6.0 51.5 433.0
7. Offermann,Fernando 2088 Sfrd. Berlin 1903 e.V. 9 6 0 3 6.0 48.5 398.0
8. Thiede,Lars 2422 BA Tempelhof 9 6 0 3 6.0 48.5 396.5
9. Erlach,Olaf 2127 SSG Lübbenau e.V. 9 5 1 3 5.5 48.5 413.0

10. Lüders,Gerhard 2105 SK Gillette 9 5 1 3 5.5 45.5 384.5
11. Vu,Philippe 2060 ZIB/ACCSB 9 4 3 2 5.5 45.5 384.0
12. Marotzke,Jörg 1910 SC Friesen Lichtenberg 9 5 1 3 5.5 43.0 384.0
13. Godoj,Veit 1990 SK König Tegel 1949 e. 9 5 1 3 5.5 39.5 358.5
14. Kliebe,Harry 2009 SSG Lübbenau e.V. 9 5 0 4 5.0 47.0 409.5
15. Reichenbach,Werner 2267 SG TT/Wiheil 9 5 0 4 5.0 47.0 390.5
16. Sawlin,Michail 2048 SK Präsident RHWK 9 5 0 4 5.0 44.5 386.5
17. Lawrenz,Sebastian 1574 SC Zitadelle Spandau 1 9 5 0 4 5.0 40.0 359.0
18. Schildt,Rene 1862 SK Gillette 9 4 2 3 5.0 38.5 369.5
19. Burckhardt,Wolfram 1961 Sfrd. Berlin 1903 e.V. 9 5 0 4 5.0 38.0 370.0
20. Hahlbohm,Matthias 2004 SV Senat 9 5 0 4 5.0 38.0 357.5
21. Schwekendiek,Ulrich 2211 SC Rotation Pankow e. 9 4 1 4 4.5 46.5 397.0
22. Kropman,Alexei 1949 TuS Makkabi Berlin e.V. 9 4 1 4 4.5 44.5 369.0
23. Bethe,Stephan 2053 SC Kreuzberg e.V. 9 3 3 3 4.5 44.0 381.5
24. Lukas,Wilmar,Prof.Dr. 1835 SK Präsident RHWK 9 3 3 3 4.5 39.0 358.5
25. Zeidler,Uwe 1785 SK Präsident RHWK 9 4 1 4 4.5 38.0 360.0
26. Weyers,Guido 1824 SC Weisse Dame e.V. 9 4 1 4 4.5 37.5 368.0
27. Beuger,Ronald 1697 SSG Lübbenau e.V. 9 3 3 3 4.5 37.5 347.5
28. Allgaier,Erik 1960 SG BVG Helmholtz 55 9 4 1 4 4.5 35.0 341.5
29. Jankulin,Viacheslav 1976 SK Präsident RHWK 9 4 0 5 4.0 41.5 360.0
30. Kropman,Vitali 1775 TuS Makkabi Berlin e.V. 9 4 0 5 4.0 38.0 352.0
31. Uckar,Klaudijo 1652 SC Kreuzberg e.V. 9 3 2 4 4.0 36.0 344.0
32. Müller,Stefan 1798 BA Tempelhof 9 4 0 5 4.0 33.5 327.0
33. Hinz,Alexander 1615 Schachclub Rathenow e 9 2 3 4 3.5 39.0 340.5
34. Perez Fernandez,Jose V. 1800 9 3 1 5 3.5 38.0 354.0
35. Wuttke,Edmund 1750 Deutsche Bahn-BSW 9 2 3 4 3.5 37.5 351.5
36. Jandke,Manfred 2080 SSG Lübbenau e.V. 9 3 1 5 3.5 36.5 362.5
37. Erman,Zinovi 1698 SK Präsident RHWK 9 3 1 5 3.5 34.5 334.0
38. Dippe,Jörg 1581 SK Gillette 9 3 1 5 3.5 28.0 294.5
39. Sawlin,Leonid 1774 TuS Makkabi Berlin e.V. 9 3 0 6 3.0 37.5 340.5
40. Jendrossek,Hans 1718 SC Schwarzer Springer 9 3 0 6 3.0 36.5 336.0
41. Küchler,Felix 1420 SC Friesen Lichtenberg 9 3 0 6 3.0 34.5 321.0
42. Polutskyi,Sergii 1758 TuS Makkabi Berlin e.V. 9 3 0 6 3.0 29.5 304.5
44. Schmalzried,Volker 1748 Umweltbundesamt 9 2 1 6 2.5 32.0 326.5
45. Bresselschmitt,Bernd 1429 Schachclub Rathenow e 9 2 1 6 2.5 26.0 294.5
46. Geldner,Gerrit 1311 SC Friesen Lichtenberg 9 2 0 7 2.0 27.0 293.5
47. Hatzipanteli,Theodora 1543 9 1 0 8 1.0 28.5 292.0
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Alle Nachmeldungen bis zum Nachmeldeschluß am 15.12.2009 
 
BA Tempelhof 
0110|GM|2|Polzin,Rainer   |NEU, Nachmeldung 
0111|  |1|Held,Peter   |NEU, Nachmeldung 
 
SV Justitia 
0209|  |1|Claussen,Dirk   |NEU, Nachmeldung 
0210|  |2|Adam,Günter   |NEU, Nachmeldung 
 
DeTeWe 
0213| |1|Huismann,Thomas   |NEU, Nachmeldung 
 
SG Bund 
0110|  |1|Marianovski,Alexandre |Nachmeldung 
0111|  |1|Weber,Dieter   |Nachmeldung 
0112|  |1|Witte,Peter,Dr.  |Nachmeldung 
0212|  |2|Stratonowitsch, André |NEU, Nachmeldung 
0312|  |1|Weißenborn, Michael  |Nachmeldung 
0711|  |1|Scholz,Michael  |NEU, Nachmeldung 
0712|  |1|Jach,Bernd   |NEU, Nachmeldung 
0911|  |1|Wyrwich, Peter  |NEU, Nachmeldung 
 
SV Osram 
0108|FM|1|Weischede,Thomas  |Nachmeldung 
0313|  |2|Rath,Oliver   |NEU, Nachmeldung 
 
SV Senat 
0112|  |2|Friedersdorff,Frank  |Nachmeldung 
0312|  |1|Dahnaci,Erol Thomas  |Nachmeldung 
0516|  |1|Ondrej,Detlev   |Nachmeldung 
 
BSR 
0107|  |2|Kaiser,Martin   |Nachmeldung 
 
ZIB/ACCSB 
0111|  |1|Zoppke,Till    |NEU, Nachmeldung 
0215|  |2|Grimm,Ulrich   |Nachmeldung 
 
P&G SK Gillette 
0110|  |2|Kachibadze,Georg  |NEU, Nachmeldung 
0111|GM|2|Braun,Arik   |NEU, Nachmeldung 
0313|  |2|Sayder,Hans-Joachim  |NEU, Nachmeldung 
0314|  |2|Kreuchauf,Olaf  |Nachmeldung 
 
Berliner Volksbank 
0215|  |1|Jaensch,Hubert  |NEU, Nachmeldung 
 
Tieto 
0111|  |1|Berger,Michael  |NEU, Nachmeldung 
0111|  |1|Beckers,Jens Ole  |NEU, Nachmeldung 
 
SK Präsident 
0112|IM|2|Bogdanovich Grigorij |NEU, Nachmeldung 
0210|GM|2|Kunin,Vitaly   |NEU, Nachmeldung 
0211|IM|2|Salov,Sergej   |NEU, Nachmeldung 
0212|  |2|Tchetchelnitski,Michail |NEU, Nachmeldung 
0412|  |2|Kohlmeyer,Dagobert  |NEU, Nachmeldung 
0510|  |1|Hörig,Dmitri   |NEU, Nachmeldung 
0511|  |1|Enin,Alexey   |NEU, Nachmeldung 
0512|  |1|Coria Espada,Florencio |NEU, Nachmeldung 



 
Sportvereinigung der Senatsverwaltungen e. V. (SV Senat) – Abteilung Schach 

2. SenatsSilvesterBlitz (SSB) am Mo 28.12.2009 um 18 Uhr 
Spielort  SenStadt, Württembergische Str. 6, Raum 501, 10707 Berlin 
Fahrverbindung U-Bhf. Fehrbelliner Platz (U3 + U7), Bus 101, 104, 115 
 
Hinweis  Ende der 3. SenatsBlitzSerie (SBS) in 10 Folgen (10 Turnieren) = Folge 10 
 
Modus   Blitzschach 5 Minuten. Rundensystem (ggf. Vor- und Endrunde). 

Achtung: Sieg  = 3 Punkte, Unentschieden (Remis) = 1 Punkt. 
 
Startgeld (SG) 1 €, Mitglieder der SV Senat die Hälfte. 
Preise   50 % Ausschüttung je Folge, 50 % Ausschüttung Folgen 1-10 
 
Vorsitzender, Nationaler Schiedsrichter: Detlef Getzuhn  Privat 030 – 712 24 07   SSB 
 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Sportvereinigung der Senatsverwaltungen e. V. (SV Senat) – Abteilung Schach 
2. SenatsNeujahrsBlitz (SNB) am Mo 04.01.2010 um 18 Uhr 

Spielort  SenStadt, Württembergische Str. 6, Raum 501, 10707 Berlin 
Fahrverbindung U-Bhf. Fehrbelliner Platz (U3 + U7), Bus 101, 104, 115 
 
Hinweis  Auftakt zur 4. SenatsBlitzSerie (SBS) in 10 Folgen (10 Turnieren) = Folge 1 
 
Modus   Blitzschach 5 Minuten. Rundensystem (ggf. Vor- und Endrunde). 

Achtung: Sieg  = 3 Punkte, Unentschieden (Remis) = 1 Punkt. 
 
Startgeld (SG) 1 €, Mitglieder der SV Senat die Hälfte. 
Preise   50 % Ausschüttung je Folge, 50 % Ausschüttung Folgen 1-10 
 
Vorsitzender, Nationaler Schiedsrichter: Detlef Getzuhn  Privat 030 – 712 24 07   SNB 
 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Sportvereinigung der Senatsverwaltungen e. V. (SV Senat) – Abteilung Schach 
4. SenatsBlitzSerie (SBS) in 10 Folgen im Jahr 2010 

Spielort  SenStadt, Württembergische Str. 6, Raum 501, 10707 Berlin 
Fahrverbindung U-Bhf. Fehrbelliner Platz (U3 + U7), Bus 101, 104, 115 
 
Termine (10 Folgen = 10 Turniere) jeweils um 18 Uhr 
1 – Mo 04.01.10 2 – Mo 11.01.10 3 – Mo 08.02.10 4 – Mo 22.02.10 5 – Mo 01.03.10 
6 – Mo 22.03.10 7 – Mo 26.04.10 8 – Mo 03.05.10 9 – Mo 17.05.10 10 – Mo 31.05.10 
 
Modus   Blitzschach 5 Minuten. Rundensystem (ggf. Vor- und Endrunde). 

Achtung: Sieg  = 3 Punkte, Unentschieden (Remis) = 1 Punkt. 
 

Wertung  Unabhängig von der Teilnehmerzahl erhält je Folge der 1. Platzierte = 15 Serienpunkte 
(SP), 2. = 14, … 15. = 1; bei erspielter Punktgleichheit werden SP entsprechend geteilt. 
Alle 10 Folgen kommen in die Wertung (Aktivität lohnt sich!). 
Bei Punktgleichheit der SP nach 10 Folgen, entscheiden mehr Folgenteilnahmen. 
Sonst wird der Preis entsprechend geteilt. 
 

Startgeld (SG) 1 €, Mitglieder der SV Senat die Hälfte. 
Preise   50 % Ausschüttung je Folge, 50 % Ausschüttung Folgen 1-10 
 
Vorsitzender, Nationaler Schiedsrichter: Detlef Getzuhn  Privat 030 – 712 24 07  BliSer2010 



6. Blitzschachturnier 
„Zwischen den Jahren“

der SG im BA Tempelhof-Schöneberg e.V.

Die SG BA Tempelhof-Schöneberg e.V. lädt zum Mittwoch
 den 30. Dezember 2009 zu ihrem Blitzturnier ein.

Spielort: 
Markgrafenstraße 10 - hinteres Gebäude, 12105 Berlin-Tempelhof 

Das mitbringen von Speisen und Getränken ist wegen des 
vorhandenen Restaurant-Betriebes untersagt!     

Ende der notwendigen Registrierung
am Spieltag um 18:50 Uhr! Danach wird nur mit den registrierten 
Spielern ausgelost und gespielt!
Spielbeginn ist um 19:00 Uhr, 

Spielmodus

Wird nach der Teilnehmeranzahl festgelegt (bevorzugt im 
Rutschverfahren, sonst 15 Runden Schweizer System)

Anmeldung telefonisch oder per eMail erbeten,
am Spieltag, nur nach Maßgabe noch freier Plätze, von 18:00 Uhr bis 
18:50 Uhr! 

Startgeld ist für BAT-Spieler frei! 
Gäste zahlen 3 Euro für Sachpreise. 

Die Teilnehmerzahl ist auf 36 begrenzt!

Voranmeldungen 
bei Peter Baranowsky bis zum 28.12.2009 erbeten:

eMail: pbaranowsky@web.de 
Telefon-Nummer : 
Handy: 0171 - 687 43 78

mailto:pbaranowsky@web.de
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